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kanns-Nachrichten aus der 
alten tjeisnath. 

» 
Preußen. 

·" 
i Arm-ins Brand-Wurm 

Ber l i u. Der Prinzessin Elisabeth 
zu HohenlohesSchillingefiirst wurde 
ine Stunde von t00,000 Mark zur 
rrichtuug eine-e Paisillons fiir Lungen- 

kränke in der Heililätte aiu Grnbowsee 
überreicht. Die Spende stammt von 

Gustav Böhm, dem Inhaber einer gro- 
ßen Getreidefirnta.-—-Auigehoben wurde 
Jus mehrfache Beschwerden hin das 
olizeilirhe Verbot, Kouplete iiber die 

Palästinareise des Kaisers in Spezia- 
litätentheatetn zum Vortrag zu bringen. 
—Der zur Zeit älteste Prediger Ber- 
sins, der Superintendent a. D. Dr. 
theol. Philipp Vuttntann, der einzige 
noch lebende Sohn des bekannten 
Grammatslere, vollendete sein W. 
Lebensjahr-»Ein großes Naturheili 
Krankenhaus ialt bei Berlin errichtet 
werden. Ein Anhänger des Naturheil- 
verfahrene hat zu diesem Zwecke ein 25 
Morgen umfassendes Gelände an der 
Oberspree auf zehn Jahre mit dem 
Rechte hnpothekarisrher Belastung zur 
Verfügung gestellt. Die Ausführung 
des Gebäudes hat die Berliner Architek- 
tensirma Meier u. Werth übernommen 
Das Krankenhaus wird in eine Anzahl 
Ubtheilungen zerfallen: l. eine Ab- 
tbeilung stir zahlende Pensionäre, 2. 
tik Kranke der Qrtekrankenkassem 8. 
iir oällig unbemittelte Personen, 4. 

stir Begetarier, 5. eine Kneippkup 
anstalt, 6. eine sogenannte Lusthiltte, 
'l. einen Plan sur Sonnen- und Luft- 
bäder, ti. eine Kleiukinderheilstätte mit 
rein vegetariicher Bekästigung, 9. Ge- 
legenheit zur Bethätigung des Wasser- 
sports und endlich lo· zeitweise zu be- 
ziehende Zenimerwohnungen. 
Dr i e s e n. Die Neumäriische Stein- 

gutsabrik im nahen Vordamm ist nieder- 
gebrannt, wodurch etwa 200 Personen 
brodlod geworden sind. 

Print-ins Damian-n 
Hannover. Ter tönigliche Ma- 

schinendireltor o. D. Heinrich Kirch- 
weger, ein Ebrenbiirger unserer Stadt, 
ist irn 90. isebenejalire bingeschieden 
und unter zoblreicher Betheiligiing der 
städtischen Körperschasten zu Grabe ge- 
tragen worden« Mit ihm schied ivotit 
der les-te singenieur aus dein Leben, 
der an dem Beginn des deutschen Eisen- 

gahnwesene ttsätigen Antheil genommen 
at. 
Oe no b r ii ck. Der lStab und dat- :t. 

Bataillon deo Jnsanterie-Regititente 
Nr· 55, die sich zur Zeit in Detrnold 
besinden, sollen nach Osnabriick verlegt 
werden, während die beiden bier in 
Garnison liegenden Bataillone der 
Achtundsiebiiger noch dem Elsaß über- 
siedeln werden. 

Drin-ins gossen-Rastatt. 
K a s s e l· Die Stadtoerordnetenver- 

somrnlung beschloß die Einrichtung 
eines Arbeitenachweisee aus städtische 
Kosten und in städtischer Regie. In 
derselben Sitzung winden siir den Neu- 
baudesElettriziiätswerte:—;2,«ti0Mort 
nachbewitligt. 

Fulda. Neulich Nachts brach bitt 
aus jetzt noch nnoiiigetlatte Weise in 
der mechanischen :-eiiientiseberei der 
Oberbessischen Veineniudustiie Feuer 
aus. Es gelang, durch mich herbei- 
gelsolte Hilfe den Websaal und das 
Maichinenhous tu retten. Drei Men- 
schen standen in Gefahr-, tonnten jedoch 
noch gerettet werden. Der Material- 
und Waarenschoden belaust sich aus 
rirea 6000 Mart. Der Betrieb iit 
nicht gestört. 

Provinz Pommerw 
St et t i n. Bei dcrhiesigenSchiffds 

mittler-Firma Gustav Metzler, Gene- 
raiogent des Llcrid in London, wurde 
der Aassirer Buchholz in Hast genom- 
men. Bis legt sind Unterschlagungeu 
in Höhe von eint-no Mart festgestellt. 

Ebslin Die Strastanmier ver- 

handelte dieser Toge gegen den Vor- 
werkebesiyer Priebosanow wegen stau- 
see konservativer Stimmen bei der 
Reichstageftichwabl int Watsltreise 
Schlawe Butten-, sowie gegen 23 eben- 
alls wegen Stininienvertouie ange- 
lagte Personen. Saniinttiche Angeklag- 

ten wurden freigesprochen. 
Provinz klarem 

Braut berg. Tir« Errichtung einer 
andiuerter- uud Madchcnfurtliildungas 

chule ist sur Brornverg gesichert Das 
Gebäude wird auf närrische Froste-i auf- 
geführt, während der Staat aber die 
volle Verzinsung und Amortisation der 
Bausuinine übernimmt Die Zchiite 
soll aus dein Hann o. Weisherrnistilais 
errichtet weiden und einschtießliiti der 
Einrichtung t80,000 Mark Bautosten 
verursachen- 

S chneiderniihL Die Mutter und 

zwei Schwestern des Aleinpners reimt 
aus Natel, der Selbstmarti beging, sind 
we en gewerbsmäßiger Hehlerei ver- 

ha tet worden. Lervh hatte jahrelang 
ehstahle verübt, auch Eisenbahn- 

statipnen beraubt. Viele llnschuldige 
mit-den deshalb oerdachtigt und mehrere 
Bahnbearnte sogar entlassen. 

provink Otwrrusjnr. 
Gunst-innen In Gatten ist das 

Grundbesiser Katzau’sche Ehepaar unter 
dein dringenden Verdacht des Martin 
verhaftet worden. Frau Kohau war 

seither uiit dein Grundbesitzer Weiß 
verheirathet, bei dein Lettau als Knecht 
in Dienst stand. Lesterer und Frau 
Weiß sollen nun, uiu sich heirathen zu 

» können, den Weiß aus dem Wege ge- 
s Isiiiiiisahein 

Motten n g e u. Jii Ihm-mirs ist 

l— «-I 

der Tischler-meiner Wer-net an der 
Trichlnote gestorben, und keine statt 
und Schrie liegen- liitrltlfem Zu-» 
itande darnieder. Dir-selbst e thl tete 
Fleisch, von dem die Famil e geno sen, 
war vorher untersucht nnd flir trichineni 
frei erklärt worden. 

Provinz westpreusiem 
D a n zi g· Die Weidenlultur findet 

in unserer Provinz eine sich stetig ver- 

größernde Zahl von Anhängern. Es 
haben sich lo Viele Besitzer der Provinz 
zunächst rn Versuchen bereit gefunden, 
daß denselben nicht die gewinkt-Wien 

;Weidenitccklinge geliefert werden konn- 
! ten. 

Nr a n d en z. Ein langjähriger Jn- 
fasje des hiesigen Zuchthanies ist begna- 
digt worden. Et- ist dieses ein gewisser 
Dußlineti aus Fluten-, welcher vor 30 
Jahren wegen Mordes verurtheilt 
wurde. Nachdem Dnßlineti von der 
lebenelijiigliihen Znththaneftrafe 30 
Jahre abgehiißt hat, ist er jetzt, da er 
iich gut gesnhrt hat, begnadigt nnd auf 
freien Fuß qesetzt worden. Dußlineli 
hat bereits tlnftellnng in einer Fabrik 
gefunden. 

Yljeinprovinp 
B o n n. Mit der Wahrnehmung der 

Stelle des zweiten Assisienlen des 
zoologischen nnd isergleiehendsanatoi 
mischen Instituts ist Dr. Maria Grä- 
sin v. Linden ans Schloß Burgberg lie- 
iraut worden. 

D n s s e l d o ri. Unsere Stadivers 
otdneien beschlossen endgültig den Bau 
eines slädiischen Krankenhaused. Es 
soll 512 Bellen erhalten. Die Bau- 
kosten sind aus 2,500,000 Mark be- 
rechnet, ohne die rnnd100,000 Mark 
beitagenden Grunderwerbskosien Der 
Bau soll im Frühjahr beginnen und 
binnen 25 Jahren beendet sein. 

Vo h w i nte l. Eine von etwa 600 
Personen besuchte Versammlung be-» 
schloß die isiriindnng eines bergischcn 
Mildilieferanten-Vekbandes, dem sofort 
125 LUlilclwradnzenten aus den Kreisen 
Metiniann, icnnep, Schwelm, Bannen 
und Elberfeld deiiraien. 

Provinz Her-kirren 
Ma gde burg. Die hiesigen Kon- 

festiotieschneider sind in eine Lohn- 
deiveguirg eingetreten. Sie verlangen 
Beseitigung des Kost und Logieivesene 
beim Meister, Errichtung von Betriebe- 
werkstiitteri, einen Minitnallohn von 

15 Mark siii Wochenerbeiter und Ein- 
setzung eines and Mitgliedern beider 
Parteien bestehenden Einigutigeairttee. 

Nordhausen Ein Plan, welcher 
schon öfter nustauchte, aber stete an dein 
Widerstreben der sclosterkainnier in 
Hannooer, eile der Grundbesitzeriii, 
scheiterte, iviid voraitesichtlich dem- 
nächst zur Iluefiihrung gelangen, näm- 
lich die Umgestaltung der iin Jlfelder 
Thale, Zwei Stunden von Nordhausem 
belegenen umfangreichen Netzniiese zu 
einein Sainrnelbeckeih sowie die An« 
legung einer großen elektrischen Cen- 
trale daselbst, welche Tsiordhauseii und 
die gesaniinte Umgegend init straft ver- 

sehen soll· 
Provinz gierilosikir. 

Lireelciik Eine Verbrecherlsaiide 
pliittdertetliartitg den hiesigen Jiitveliep 
laden von Mutter arte. CI wurden stir 
stimmt Mart llhren, itetterh Brechen 
Und Ringe gestohlen. 

Gdrl i h. Die hiesige iin Bari be- 
griffene zweite katholische Kirche iviid 
zu den stirchenglocken das Grifnnetnll 
oon den one dem dentsrlkfriinzofisrleu 
Krieg rroberten Kanonen, welche sich 
noch im Berliner Zeughause befinden, 
erhalten. 

R e i bii i u. Neulich Nachts ist dir-J 
Daminiuin des Grafen Breßler aisf 
Laudkiz dessen Pächter der Arme-voi- 
steher Forster ist, iriit allen Vorratheii, 
Dokutnenteii und Mobiliiir nieder 
gebrannt. Tab Vieh konnte gerettet 
werden. 
pro-sing Fetj widrig-geblieben 

K i e l. Den Kaiser Wilhelm-Konnt 
benuhtem wie aus den nunmehr voll- 
ständig vorliegenden Listen hervorgeht, 
im Jahre I898 25,224 Schiffe von 

s,009,ull Netto Negistertonnen, das 

Find 3320 Schiffe von 663,162 Netto 
egistertoniieii mehr als im Jahre 

1897. Mit der Zunahme des Verkehrs 

Lind auch die Einnahmen gestiegen. Sie 
eliesen sich im Jahre l898 aus 

1,634,971 Mart, dao sind irae-Jst 
Mart mehr alo im Vorsahre. Der 
Verkehr hat sich bereits im Vergleich 
u den ersten 12 Monaten des Betrie- 

b überhaupt verdoppelt. Indessen 
reichen die Einnahmen noch nicht quo, 
ntn die Betriebe-kosten zu decken. 

T r e n t. Dem Pächter Maus-brannte 
die Scheuer nieder. Da während deo 
Brandes aus dein Hause des Hufen- 
pilchterb Krisger tilis Mark in Gold und 
Silber gestohlen wurden, tiiinnit nian 

an, daß der Dieb das Feuer böswillig 
anlegte, itni iit der Zeit der Abwesen- 
heit der Dorfbeivohiier bei dein Brand 
den Einbruih in vollsiihren. 

Akkoqu Qkxkelkfatpw 
Münster Ente harte Strafe htt- 

tirte die tnestge Ztraflantnter einem 
löilthrigtsn Kauftnannslehrllnge, der 
eine auf ttnio Quark lautende Averths 
iendnng mittelst gesalschter Qulttnng 
erhoben nnd unterschlagen hatte, zu. 
Obwohl der Vater, eln braver Be- 
amter, den ganzen Betrag erstattet 

tte, erhielt der Angeklagte für seinen 
umtneniungenstreich fünf Monate 

Gefängnis 
Blgge. vlus der Kanzel gestorben 

ist der tatnoltsrtze Pfarrer Dechank 
Trlvpe litersellnt Wann-nd der Predigt 
stieß er otösllrlt die Worte hervor: 
»Mir wird nnwolikt« nnd sank todt 
nleder. 
W 

Y. .;.·.« 

Dresden. Tielkxeiigeiireslitiiklse 
Gemeinde hat« von einein ilkrcr Mit- 
glieder, welches dieser Tage verstarb, 
260,0i10 Mart geeil:i. Die Summe 
soll bereits vor Jahren der Stadt 
Dresden testamentarisch ausgesetzt ge- 
wesen sein, der Crblasser hat sich jedoch 
durch den tiirzlichen Beschluß der hie- 
sigen Etndtivzsrordneten gegen die Natu- 
raliiatioii eines sonst hochgeachteten, 
völlig eiuiisandireien Mitgliedes der 
hiesigen isinclitischen Gemeinde zur 
Aeiideruiig seines letzten Willens be- 
stimmen lassen. 

C hein n i u. Hier soll auf stiidtische 
Kosten eine Diphtherieuntersuchuiige- 
station errichtet werden, nachdem der 
Stadirath durch eine Umfrage sestgesi 
stellt hat, daß sich die Einrichtung ini 
anderen Städten bewährte. Die Unter- i 

suchungen der Statian sind vollständig 
lostensrei. 

Leipzig. Die vom Leipziger 
Zweigvereiii und Harzklub im vergan-’ 
genen Jahre eingerichteten Schiilerher- 
bergen im Harze erfreuten sich eines 
sehr regen Besuches-. Von 147 Schul- 
leitungen in 97 Städten wurden 3591 
Schülerlarten verlangt, von welchen 
siir 1527 Uebernachtungen Gebrauch ge- 
macht wurde. 

Reichen bach Der hier vor kurzer 
Zeit verstorbene bekannte Großindu- 
strielle Kotnmerzienrath Sarfert hat 
60, 000 Mark ausgesetzt, von deren Zin- 
sen gemeinnützige Angelegenheiten ge- 
fördert werden sollen. 

Zwi cka u. Jn den sächsischen Koh- 
lenbezirken macht sich abermals eine 
Bewegung der Arbeiter bemerkbar-, die 
im Wesentlichen auf die Erhöhung der 
Löhne und ans die Herabsetzung der 
täglichen Beschaftigungttdauer gerichtet 
ist. Eine sehr zahlreich besuchte Ver- 
sammlung der Berg und Hüttenarbeii 
ter der hiesigen Gegend verlangte, dei; 
sowohl der Schichtlohn wieder Ge- 
dingelvhn siir alle Arbeiter mindestens 
um l» Prozent erhöht werde. Weiter 
wurde eine vornge Beseitigung ver 

Uebers und Sonntagsschichten gesor- 
dert; nur i .solrl1en dringenden Fällen, 
in denen Gesahr silr die Gesundheit der 
Arbeiter oder siir den Betrieb des Wer- 
kes vorliegt, sollen kiinstig derartsge 
Schichten erlaubt sein. Im Allgemei- 
nen soll die Arbeitszeit nie länger als 
zehn Stunden dauern. 

Jcütiugifche Hinten. 
Altenburg. Herzog Ernst von 

Sachierkslltenburg hat sich mit Eriosz 
einer Operation des grauen Staarsz 
unterzogen- 

siobnrg ErbprinzAlfredistin der 
Nähe von Hieran an einein Gehirn- 
leiden gestorben. 

Weimar-. Die Strafkarnmer des 
hiesigen Landgerichtg hat den Gastwirth 
Sthlegelmilch aus Lberbarnstadt, der 
im vorigen Jahre wegen gewerbe- 
mäßiger Hehlcrei zu einem Jahr neu« 

Monaten Zuunhaue verurtheilt worden 
war nnd schon neun Monate verbiißt 
hatte, im Wiederaufnahmeverfahren 
freigesprochen 

Dreie Htådte. 
H am hu r g. Die .L)atiiburg-Airieri- 

lanische Pmäetfahrt-9lltiengesellschaft 
beabsichtigt, ian ostasiatische Linie nach 
San Francirco weiterzuführen-Der 
Vizenrüsident der Hamburger Bürger- 
schaft, Heinrich Adloss, ist gestorben- 
Hier sind tiirzlicli zwei höhere russische 
Lssiziere eingetroffen, um im Auftrage- 
ilsrer Regierung größere Bestellunqen 
auf eiserne Varacken fiir Lazaretlizwccle, 
chirurgische Instruinente,Mascl)inen fin- 
technische Zwecke und anderes zn machet-« 

Breine". DerSenatlsatan Stelle 
des auf seinen Antrag aus dem Amte 
entlaisenen Aichmeisters Daniel Carl 
Wilhelm Ludolph den bisherigen stell- 
vertretenden Ajchmeistetz Mechaniker 
Georg War-loh, znni Aichmeister des 
Aichaintes Bremerljaven ernannt. 

Liibeck. Der Senat beschloß die 
Errichtung einer staatlichen höheren 
Töchterschule, die Ostern eröffnet wer- 
den soll-—Tae äußerst günstige Wetter 
der beiden letzten Winter sörderte den 
Bau des Elve-Trave-Kanals so, daß er 

bestimmt im Spätherbst sertiggesielli 
sein wird. 

deensmg 
Olde n barg. Dieser Tage in der 

Frühe, so in der Dörninerstunde zwi- 
schen 6 und n Unr, feierten die zwei- 
lieinigen »Gewinn« in der Badeanstalt 
inler dein Zchloßgarten den 88. Ge- 
ttrtstag ihrer ..Ot2ereiebiiren,« Herrn 

Quesse. Nachdem Jeder, Herr Quesse 
mit ingendlicher Frische voran, ein küh- 
lec Bad genommen hatte, wurde die 

ganze Gesellschaft von Herrn Borries 
ewirthet. 

Uersilensurs. 
St r e l i h. Das hiesige Technikum 

wurde iui Schuttahr 1898 von 894 Pet- 
Ianeu besucht; 169 davon haben sich 
nach bestaiidener Varpriiiung der Haupt- 
prüfung unterzogen und auch diese be- 
ltanderi. Die Geiammtzahl der Abfal- 
venten während der verflossenen 48 
Kurie, iu denen die Lehrwelie des Ein- 
zeis und Gruppenitnterrichts, die eine 
erhebliche Kiirzung und Verbilligung 
der Geianimtltudienzeit zuläßt, geiibt 
wurde, beträgt 108:3. Am Technitum 
Strelih bestehen Abtheilungen fiir Hoch- 
bau, Tiefbau, Maschinenbau und dilet- 
traten-ritt Von diesen hat die Abstrei- 
luug fiirEteltroterhiiii im letzten Hain-e 
eine weierttliche Steigerung du« Akt- 
uent erfahren. Da die Letirwciic die 
echuiluius den täglichen Eintritt ge- 

stattet« haben tieh auch in dieien Tagen 
wieder zahlreiche Neueintretende einge- 
fanden. 

Höllenreich-eig. »Am-h 
Wolfenbüttel. Hier sind bei 

dem Auegraben eines Bauschachtes durch 
rutschende Erdmassen die Arbeiter 
Flleve, Rusteberg und Müller verschüt- 
tet und getodtet worden. 

B it cke bu rg. Ein trauriges Geschick 
hat die Familie des Hofpre igers Dr. 
Brandes dahier betroffen. Bei einer 
Ausführung von lebenden Bildern, 
wobei die Tochter des Dr. Brandes» 
niitwiilte, fing das Kleid der jungeni 
Dame Feuer, so daß dieselbe so arge« 
Brandnmndcn davontrug, daß sie nat 

entsetzlichen Qualen verschieden ist. 

Crasserzagtyurn Fressen. 
D arm stadt. Das hessische Mini- 

sterium hat dem Vorstande der Inva- 
liditätssVersicherutigs-?luftalt fiir Hef- 
sen die Erlaubniß ertheilt, kiinftig auf 
Arbeiterivoluniugen Darlelten auch un- 
mittelbar an Arbeiter zu gewähren. 
Der Zinsfuß ist auf 3 Prozent er- 

mäßigt, jedoch die Bedingung daran ge- 
knüpft, daß außerdem jährlich min- 
destens l Prozent von der Schuld abge- 
tragen werden muß und daß eine Be- 
leihung bis höchstens zwei Drittel der 
Schätzung stattfinden darf. 

Mai n z. Wegen Führung des Titels 

Fomöopath wurde ein Mann Namens 
zelgentreu, der in Frankfurt, Darm- 
stadt und Mainz praktizirte, von der 

hiesigen Strastammer zu 50 Mark 
iGeldbuße verurtheilt. Felgentreu war 
Zfrtiher Lehrer gewesen und besitzt tei- 
’nerlei ärztliehe Vorbildung ; fein Stell- 
vertreter in der »Praxis« war ein frühe- 
rer Hausknecht. 

W o r m s. Sämmtliche Landorte des 
Kreises Worms sollen eine televho- 
nisrhe Verbindung mit Worms erhalten« 
Mit diesen Telephonstationen sollen 
auch Arbeitsvermittelungss und Unfall- 
meldeftellen verbunden werden. 

t 

. Darm-. 

i M ii n ch e n. Wie aus guter Quelle 
kverlauieh beträgt das Defizit der Kraft- 
und Art-eitsruaschinen-Ausstellung die 
,,unertvartet hohe« Summe von 210,- 
00» hkg Acri-un Mark, so daß die 

iZeichner dec- Garantiefonds mit den 
IgezeirbnetersVeträgeu voll herangezogen 
: werden niiifsen.——Der Pr«in;regent ge- 
snehrnigte die Abhaltung der Passions- 
suiele in Lberanuuergau ins Jahre 
molk-Die banerische Etantsbahn hat 
eine größere Anzahl Personenwagen 
mit einer atneritanifeljeu Ftnppelnng, 

»der sogenannten Jarirrey-ziuppelurrg, 
lauerusten lassen. Mit diesen Wagen 
: werden zur Zeit Probefalirten gemacht 

Augebura. Hier tanzte dieser 
JTage in einer Wirthfehaft der Werto- 
fvorstadt ein junger Bursche den »Schul- 
)plattler«« und stieß dabei seiner Tän- 
llzerin mit sen Schuhsuitzen das linke 
Auge aus« 

Bogen. Die Frau des bekannten 
iBauernbuudfiiurers Dr. Gäeh wurde 
gan einem Balle in Schwarzban tur; 
i nach ihrem eintreffen von einein Herz- 
Ifchlage getreiien und verschied unmittel- 

I bar darauf. 
I in da n. xlienlnli wurden hier zwei 
» von Milch ri itzttsxlrnnnene Ansreißer, Iein Tape;i-.i«! nnd ein Mechaniker-— 
Jlehrling, dir seinen Eltern 250 Matt 
ientwendet hatte, festgenommen nnd in 
»den Polizeiaitest verbracht. Den 
Btirschrlien kennten von dein Gelde 
noch etwa-J til-er Lust Mart abgenom- 
men werden· Jhr Plan war, nach 
Italien zu reiten 

N nr n b » r g. Eine Abordnung der 
hiesiqen titd stiirther Altona-kindis- 
bestnt«r-—— die in ihren Betrieben i!«itlto- 
grurltie nnd zarbendruch iiber Hin-« 
Arbeiter beseitiistigen und besonders 
start auns sti- den iiberseeischen Markt 
arbeiten-bei dieser Tage in Roburq 
geroeilt, unt Fithlung zu nehmen wegen 
Verlegung aller dieser Betriebe in’e 

lkoburgische Gebiet. Grund isl die 
drohende neue bayeriikbe Steuergesetz- 
gebung, die den sinnstanstallen die 
Konkurrenz aui dein Wellinarkle un- 

möglich inamen rriirde. Die Abordnnnq 
hat in lloburg, besonders auch bei dei- 
herzoglirhen Regierung, das größte 
Entgegenkomnten gesunden. 

Nothen burg. Ersreuliehisi es zn 
vernehmen, daß in Folge der Renta- 
bilität des Elektrizitiiteiverles die hie- 
sigen Gemeinde-liinlogen abermals und 
zwar siir das laufende Jahr aus 70 
Prozent erniedrigt werden konnten. 

Schillinggsiirst Indeinnahen 
Orte Schorndors ioar die Bauernsrau 
Obersichiner mit dein Meinigen des 
Biehstalles beschäftigt. In dent Augen- 
blick, als sie eine Gabel voll Diinger 

izuk Stallthiire hinausmars, ging die 
Nochbarosrau Engelhardr vorbei und 
die Tiinggabcl siihr ihr in den Kopf. 
Die Schwerverleete starb naeb kurzer 
Zeit. 

Starnbetg. Ein ocrlietratlieter 
Tagelobncr wurde treulich Abends auf 
der Sockinger Landstraße, in der Nähe 
der Villa Schbubuchen, von drei halb- 
wiichsigen Burschen überfallen nnd 
durch Mefserstiche nicht unerbeblich ber- 

letzt. Die Tbiiter, die bereits seit län- 
gerer Zeit durch verschiedene Montierw- 
reate die Aufinerlfarnteit der Polizei 
auf fich gelentt haben, werden diesmal 
hoffentlich rnit einer recht anegiebiqen 
Strafe bedacht werden. 

W ii r z bn r g. Preniierlientenant 
Pfeiffer vorn s-. Obevauleger Alte-li- 
ment, der am ttt. Dezember den Maior 
a. D. Seitz un Duell erschoß, ist vom 

Kriegegericht freigesprochen worden. 
Die Veranlassung zu dem Duell war, 
daß der Erichs f- se, der vorher bei dein- 
selben N- ins it stand, mit Vieiffero 
Gattin ein sträfliche-S Liebesderbiiltniß 

lutttkriktssptt intte. 
.-..- —--.-.--.-· hd I..·«-- 

sus- der Blicken-fah 
Kaiserslantertn Jm Walde 

bei Entenbarh wurde eine große Zigeu- 
nerhottzeit gefeiert, beider der Schnaps 
in Strömen floss. Sieben Wogen voll 
der vagirenden ("-ie«tellen, die els Bären 
bei sich hatten, nahmen daran theil. 
Den Schluß bildete eine Acilereh so 
daß die Gendarmerle einschreiten 
mußte. 

LeiftadL Ein gräßlirher Selbst- 
ntord erstgneie sich in der Nähe von 

hier. Tct verheirathete Maurcr Brech- 
tel tatn ans das Jorsthaus Weiloch und 
verlangte non dein Förster Guggert 
einen Strick, um sich aufzuhängen 
Natürlich wurde ihnt das verweigert- 
Brethtel ging daraus niedergeschlagen 
weg und stürzte sich von einem 50 
Meter hohen Steinbruche herab. Dort 
fanden ihn Passanten mit zerschmet- 
tertetn Niittgrat todt vor. 

» 

Pi rnict s e its. Dieser Tage brannte« 
die bedeutende Schuhsabrik von Heinz 
nieder. Ein großes Lager von Schult- 
waarcn wurde vernichtet. Der Schaden 
belaust sich aus 250,000 Mark. 

» 

Yütttemberg. 
Stuttgart. Die zweite Kammer 

Jlehnte mit 72 gegen 11 Stimmen den 
iAntrng ab, der Kammer der Standes- 
herren das Recht einzuräumen, bei 
etwaigen künftigen Erhöhungen der 
direkten Steuern diese Erhöhungen als 

iGeseh zu behandeln, so daß die Kam- 
mer der Standesherren gleichberechtigt 
darüber zu entscheiden habe. Dieses 
Recht besaß die zweite Kammer bisher 
allein. Jn Folge dieses Beschlusses ist 
die ganze Reform der direkten Steuern 
in Württeinberg gescheitert. — Die 
Verdentschung einzelner militiirischer 
Fremderugdrjicke wurde auch beim wirkt- 
tembergischen Arrneekorpg eingeführt. 

Eßlingem Bei der Ziehung der 
Lotterie des Schwäbischen Frauenver- 
eins siel der erste Gewinn mit 10,00() 
Mark und der dritte mit 2000 Mark 
an zwei Fabrikarbeiter in benachbarten 

lOrten. Beide Gewinner sind in he- 
E scheidenen Verhältnissen 
j Geielingen lHier ist ein 
iSchrvarzer, der als »Reichetlehrer Milo 
!Zamrm« im Lande und auch im hie- 
j sigen tsierrsserheverein iiber Fianterun 

s Vorträge hielt, non einein Herrn, der- 
mehrere Jahre in Kamerun lebte, ale 

; Schwindler entlarvt worden. Der 
jSchwarze lonnte die an ihn gerichteten 
sFragen iibe«« Kameruner Verhältnisse 
snicht beantworten Das Kolonialaiut 
stAusmärtigeo Arnt), sowie dag orien- 

jtalische Serninnr in Berlin, in dein 
iZarnpa zum Reichelehrer ausgebildet 
; sein will, depeschirten, Zanrpa sei dort 
« unbekannt. 

Gerabronn. Wegen Verdachte 
der Unterselslaguna aniilicher Gelder 
wurde Stadtschultheiß Bürklen hier 
an’6 iöniglicize Amtsgeiicht Langenburg 
eingeliesert. 

Leutkireh Tieser Tage erschoß 
sich hier am liierrand des nahe gelege- 
nen Stadtmeihers Schultheisz und 
Geometer Adolf Wörner ans Hemm- 
gen, Oberamte lsiöppingein Durch 
Postiarle benachriehtigte er dad hiesige 
Stadtschultheißamt von seinem Ent- 
schlusse· Wörner hatte noch eine Baar- 
schaft von 200 Mark bei sich. 

! nim. JudckVieicheunt-Apparat- 
sanstalt von Hartmann brach in der seit 
langer Zeit mit der Bleicherei verbun- 
denen Flaehscöfterei Feuer aus und 

lsand hier so reichliche Nahrung, daß 
Thald dat- ganze Gebäude in Flammen 
istand; auch dae austoßende Wasch- 
I trockenhauet wurde vom Feuer ergriffen. 
sDie Feueriuelir mußte ihre Thatigteit 
zdaraus beschränken, die iidrigen Ge- 
’ bäude zu sehnt-ein Die vom Feuer ei- 

grisfenen Gcbaude sind vollständig aus«- 

gebrannt. 

s Baden- 
B a d en Ba d e n. Die unter dem 

Vorsitze des Prinzen Hermann non 

Sachsen-Weimar tagende Hauptm- 
sammlung des Juternationaleu Klude 
hat siir dael dieetiöhrige Renn-Meeting 
nahezu 450,00() Mark als Rennpreise 
ausgeworfen. Ferner wurde die Anlage 
einer Berieselung des Rennplatzee ge- 
nehmigt. 

H e i d e l b e r g. Der BiirgerauS-- 
schuß beschloß den Ankaus der der Mu- 
seumsiAttien Gesellschast gehörigen 
Liegenschaft iur 35»,000 Mart zur Er- 
richtung eine-a stijdtischen Saalbaueö. 

Osseu liurg. Der hiesige Ge- 
werbeverein hat im Prinzip beschlossen, 
eine örtliche tsjewetbeausstellung zu 
veranstalten. Die Vorbereitungen und 
die Terminfestsetzung bleiben dem Vor- 
stand überlassen. 

Rohrbarh In Anwesenheit des 
Großherzogs und der Großherzogiu 
wurde das Arbeitergenesungeheim ein- 

sgeweihh das aus der Jud-iläumsspende 
lder badischen Industrielle-n dei de. 
s Feier des 70. Gedurtstages des Groß-. 
hetzogs erbaut ist. 

Gcsah-;athtitcgeu. 
Straßburg Der hiesige Theater- 

direktor Tr. Franz Ktuell ist dieser 
Tage am Geljlrnichlag verschieden 

Men. Wie der »Von-ein« meldet, 
soll den gefallenen Soldaten des l. 
GardeMegiinentet zu Fuß am Eingange 
von St. Privat nach einem von dem 

HKaiser entwatfenen Plan ein Denkmal 
iertichtet werden. 
l Mülhanlen. Die Straflannnes 
)verurtl1eilte einen lssxlihrigen Knaben 

»wegen Störung des Gotteedienstes in 
der katholischen-Kirche zu sechs Mona- 

lten Gefängniß. 
Rufach. Der vor zwei Monaten 

hier nach Unterfchlagung von 3000 
Mark fliiajtig gewordene Poftgeljilfe 

stm --·— 

iolh ist im Badiichen von der Poti- 
vegen verschiedener Zechprellereienstos 
hattet worden. Koth hatte fichznktfx 
nach der Schweiz gefliichtet; ein-I- 
Landjiiger, der iim dort verliess-I 
wollte, verletzte er iddtlich mit eines 
Revolverictmß, wonach es ihm geh-h 
zu entfliehen. 

Denn-reits- 
Wien Jm Jahre 1898 wurden bei- 

den fäimntlicfzen stiidiifchen Siena-- 
amisabtheilungen der 19 Bezirke Tin- 
gezahlt (;1I,087,324-Gulden. Vierm 
entfallen auf landesfiirstlichs Steuers 
38,071,818 Gulden, Landesumkagen 
8,45-t,us)i Gulden, ftädtische Umiagm 
19,:35«·1,8«1» Gulden, Gewölbwachehei- 
träge ;')«,7»5 Gulden, Handelskammeskg 
beitriige 1-«-!,150 Gulden, Gewerbe- 
schulbcimäzxc 138,068 Gulden. Die 
Summe M reinen Empfängc isums 
7,·W,«!s; Gulden deiier als im- sahst 
in-7.—Jm Ysinistxsnum des Inner- 
ist bereiw mit den Vorarbeiten fiir die 
nächste Bottcsziiylung im Jahre Ums-I 
begonnen morden. ,- 

B oze n. Fiirst Scipio Borghese ges 
rieth bei einem Versuch der Besteigung 
der Adaniello-Suitze in einen Schnee- 
sturm nnd konnte nur mühevoll gerettet 
werden. Einem Führer und· Trägt-. 
sind die Fiiße gänzlich erfroren, so dsjt 
die Amputation nothwendig gewordene 
ist. 

Budapest. Die Komitatskongtes 
gation in Erlau beschloß aus Mis- 
trauen gegen die Regierung, triu- 
Steuern einzuheben, teine Rekruten II 
bewilligen, und im Falle der Ani- 
lbsung des Abgeordnetenhauses keine-: 
Abgeordneten zu wählen. 

Gmunden. Die hiesige Stadt- 
gemeinde erbaut ein großes, nieder-n 
angelegtes Sanatorium, dessen Ers- 
öfsnung im Mai d. J. erfolgen ist-. 
Die mit allem Komsort versehene, aqk 
dem schönsten Punkt gelegene Anstalt 
enthält siir alle Heilzwecke modern eis- 
gerichtete slhiine Räume, ein groß-es 
geheiztes Schwimmbossin und auch-«- 
einen prachtvollen Port u. s. w. Diese 
neue Kinnnstalt reiht sich wiirdig jenen 
Institutionen an. welche Gmunden in 
den letzten Jahren geschaffen hat« 

Goi s e r n. Hier lebt ein pensionie- 
ter Forslarreitei Namens Pesendorier 
welcher im Jahre 1707 geboren ist 
also auch schon den Hunderter über- 
schritten hat nnd sich noch ganz wohl-ruf 
befindet 

Gras. Beim llmbau der Print «- 

ganier Biei«halle, in welcher seit einem 
Menschenalter die besuchtesten Tanz- 
feste der steierisrhen Hauptstadt abge- 
halten wuiden nnd die setzt in ein 
Orpheuin nmgesialtet werden soli, stin? 
man auf zahlreiche Mensclsenlnochere. 
Es ergab sich, daß an dieser Stelle im 

Jahrhundert ein großer Friedhoi 
bestand. 

In net-b r 11 it. In den hiesige-; 
Biirgerlreiien ist eine Antoniobili 

"wagengl8iejellsrhast in Bildung begrif- 
sen, welche regelmäßige Personenfatxrs 

.ten in die Umgebung annsbruels ein- 
’zusiil)ieii beahiiktxtigh Probesahrten 
mit einem ::)lnto nobilmagen wurden in 
den letz ten Laien-« anhalten Richtungen 
mit Erfolg unternommen. 

Historik- 
V e r n. Hisstiae Ztiiiine und Regen-- 

giisse halten iii den letzten Tagen aller- 
orteii in der chiioeiz großen Schaden 
angerichtet. Bache nnd ,3liisse sind über 
die llsei netreteii und die Lan-irren- 
gesahr ist niiiniheroriit so arosz, daß des 
Verkehr eingestellt weiden mußte-—- 
Die Berner Oberliindliahnen habet-.- 
letztes Jahr 452—1,7ti7 France ver...:: 
nahnii gegen MAY-i France iu i—s«i7. 

Basel. tiiaih dein Urtheil nen. 

Sachverständigen ist der gegeiiioariiqe 
Zustand nnd die Konstiultioii der ans-ers- 
seit txtng bestehenden kjiheiiihriiicke der- 
art iiiaiiaeliinit, das: iie gegen die Gier 
witinngeii decs .Ln:rl,iiiajseid nnd des 
Verkehrs aiiiii liei iisrigiiltigster linker- 
haltniig tiiiiit iiiehr Stand zuhalten 
vermag. Dir-see saihtierstiindige Urtheil 
hat die Regierung bewogen, dein Gro- 
ßen Rathe eine Vorlage iiher den Neu- 
bau einer Visite-te der unter Berti-ji 
sichtigunii der erforderlichen Neben- 
arbeiten L, nimm-» France kosten solt, 
zu Unterbreiteri. Mit diesem Brücken-i 
ban sind aus den beiden Rheinseiterr 
Straßenkorreiiuren nnd das Nieder- 
legeii alter Häuser verbunden, die ins-- 
gesaniint 2,:iti«,"iii() Francs kosten, Zu 
welchen Arbeiten noch die Biriigkorrei- 
tur loninit, siir die stumm-» Franc-es 
verlangt werden. 

Gran l) ii n de n. In der Nähe von- 

Diseritis ist eine Vawine iiiedergeganis- 
gen, deren Sihiieeinasje 300 Meter- 
breit, it hie t« Meter hoch nnd Jus- 
bis Mit Meter liiiiir ist. In Vtil MiitM 
lineuiie Fittichen kliatiiiie und Souivix 
kam eine Viiiiniie »die ziir steinernen 
Briicke der Landstraße herunter und 
richtete unterwegs bedeutenden Schutter- 
an. 

Waadt. Ter Eiinvlontunnel satt 
nach Aneiaae der Unternehmer itn No- 
vember tanzt vollendet sein. Die Siwss 
ptorivahngesettsitiuii itudirt in Gemeins- 
schast init der VariJst-i)on-Miltelmeer-s 
dahngesellsitiast die Critellung eine-« 
Tunnclg zwischen Fraenes und Bal- 
lorbe, waduiih die riiiie naih Paris um 
17 Kilometer iieistiirit nnd der Umweg 
iiber Pontarlier reisinieden würde. 

Neueiiltiit·q. Der ais Philos-- 
throp lieiaitnie genenitiiirtige Inhaber 
der ehemaligen Zitt:;ard’schen Chala- 
ladesabrit in Zeit-terre, Herr Ani- 
Suchard, hat hoih itii Bat de Nuz ist-Ei 
seine Kosten ein stattliches Saugt-trittst 
siir Lungeniranke einrichten lassen, diss- 
in Anwesenheit zahlreichcr Aerzte Ist-i- 
Menichensreunde eingeweiht wurde- 


